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 Manchmal denkt man zuviel nach,

anstatt einfach glücklich zu sein.

Redaktionsschluss für die Februar Ausgabe ist Freitag, 12.02. 2024, 12.00 Uhr
Anzeigen und Inserate bitte an:  stocker@vg-stallwang.de melden

 Herzlichen Glückwunsch

Geburten
Wir	gratulieren	Veronika	und	Florian	Seidl,	Irlmühl	zur	Geburt	
des	kleinen	Luca	vom	13.	Dezember	sowie	Maria	und	Ralf	Glü-
cker,	Stallwang	zur	Geburt	des	kleinen	Rafael	vom	15.	Dezember

Geburtstage
Im	Februar	können	runde	bzw.	halbrunde	Geburtstage	feiern:
01.02.:	Johann	Aumer,	Stallwang	 	 																	75	Jahre
16.02.:	Christa	Hilmer,	Niederkinsach	 																	80	Jahre
19.02.:	Emma	Pfeilschifter,	Landorf	 	 		 		65	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, falls 
Sie im Januar oder Februar Geburtstag haben, alles Gute und eine 
schöne Zeit 

Diamantenes Hochzeitsjubiläum
Christina	und	Adolf	Lex,	Stallwang	können	am	21.	Februar	die-
ses	Jubiläum	feiern.	
Wir gratulieren von Herzen und wünschen weiterhin eine 
schöne Zeit in Gemeinsamkeit.  

VdK – Ortsverband feiert Advent
Am	 03.	 Dezember	 begrüßte	 Vorstand	Klaus	 Frankl	 zahlreiche	
Gäste	 zur	Adventsfeier	 im	Gasthaus	 Silbersterne	 in	Haunken-
zell.	 In	 seinen	 Begrüßungsworten	 bedankte	 er	 sich	 bei	 allen	
Unternehmen	 die	 den	 Vdk-	 Ortsverband	 mit	 einer	 Spende	
unterstützten.	Besonderer	Dank	galt	der	Raiffeisenbank	für	eine	
großzügige	Geldspende.	Nach	einem	gemeinsamen	Mittagessen	
erfreuten	die	Swinging	–	PUPPETS	aus	Wörth	an	der	Donau	die	
Gäste.	Mit	Glühwein,	Stollen	und	Plätzchen	verbrachte	man	den	
Nachmittag	noch	in	geselliger	Runde.	

Text und Foto: Klaus Frankl     

Hallo zusammen, 
die	Parkplatzsituation	an	der	Schule	ist	oft	ziemlich	chaotisch.		Vor	allem	auch	am	Nachmittag,	wenn	Veranstaltungen	an	der	Schule	
/	Bücherei	und	Turnhalle	gleichzeitig	stattfinden.	Zum	einen	wird	auf	der	Buswendeplatte	geparkt,	die	aber	bis	ca.17	Uhr	vom	Bus	
(teilweise	2	Busse)	gebraucht	wird.		Da	wird	das	Wenden	dann	sehr	schwierig,	vor	allem	wenn	noch	Schnee	dazu	kommt.
Desweiteren	wäre	es	schön,	wenn	etwas	platzsparender	für	alle	geparkt	werden.	Oft	wird	auf	dem	Seitenstreifen	für	Kindergarten	
und	Co.	im	"ZickZack"	geparkt	und	somit	sehr	viel	Platz	gebraucht.	Da	geht	es	nicht	nur	um	Eltern,	sondern	auch	die	Sportler	der	
Turnhalle	und	andere	Besucher	der	Schule	und	Bücherei		 	 	 	 							Viele Grüße und schönes Wochenende 

Standesamt wieder in Stallwang
Ab	sofort	werden	alle	standesamtlichen	Aufgaben	 
wieder	in	der	Geschäftsstelle	der	VG	Stallwang	 

durchgeführt.	Die	Leitung	des	Standesamtes	übernimmt	
Frau	Andrea Müller, 

sie	ist	unter	der	Tel.Nr.	09964/6402-48 zu	den	 
üblichen	Geschäftszeiten	erreichbar.	
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 Nicht vergessen 

    Vorbereitungen für 150-jähriges Gründungsfest laufen
 Ehrungen für langjährige Mitglieder – Drei Frauen im Verein

Nach	alter	Tradition	kamen	die	Mitglieder	der	Krieger-	und	Soldatenkameradschaft	(KSK)	Stallwang-Landorf	am	Nachmittag	des	
Dreikönigstages	zu	ihrer	Jahresversammlung	zusammen.	Mittlerweile	gehören	dem	Verein	auch	drei	Frauen	an,	die	bei	der	Bundes-
wehr	gedient	hatten	oder	noch	aktiv	dabei	sind.	Vorstand	Martin	Aumer	hielt	eine	Rückschau	über	das	vergangene	Jahr	ab.	Man	habe	
sowohl	an	kirchlichen	wie	gesellschaftlichen	Veranstaltungen	 teilgenommen	und	Reservistenversammlungen	besucht.	Das	Grün-
dungsfest	des	örtlichen	TSV	sei	mit	ein	Höhepunkt	gewesen.	Auch	bei	der	Verabschiedung	von	Pfarrer	Gallmeier	und	dem	Empfang	
von	Pfarrer	William	sei	man	als	Verein	dabei	gewesen.	Ein	wichtiger	Termin	sei	die	alljährliche	Abhaltung	des	Volkstrauertages.	
Aumer	informierte	dann	über	den	Stand	bei	den	Vorbereitungen	zum	Gründungsfest.	Das	150-jährige	Bestehen	müsse	man	schon	
feiern,	aber	in	einem	etwas	kleineren	Rahmen.	So	werden	die	Feierlichkeiten	nur	an	drei	Tagen	im	Juni	stattfinden.	Bisher	habe	er	
sehr	viel	Unterstützung	und	Mithilfe	erfahren.	Ein	sehr	großes	Problem	sei	gewesen,	einen	Betreiber	der	Festküche	zu	finden.	Aber	
dies	sei	mittlerweile	gelöst.	Hans	Völkl	brachte	den	Kassenbericht	vor,	Schriftführer	Hans	Köppl	informierte	über	den	Stand	bei	der	
Festschrift	und	die	Festplatzeinteilung.	
Für	25-jährige	Mitgliedschaft	erhält	Wolfgang	Ebner	eine	Ehrung.	Aus	beruflichen	Gründen	konnte	er	nicht	anwesend	sein.	Fünfzig	
Jahre	 sind	Helmut	Frankl,	 Johann	Fuchs	und	 Johann	Prommersberger	Mitglied	bei	der	Soldatenkameradschaft.	 Sie	 erhielten	das	
Goldene	Steckkreuz	und	eine	Urkunde.	Josef	Laumer,	selbst	Mitglied	der	KSK,	sagte,	dass	so	ein	Brauchtumsverein	die	volle	Unter-
stützung	vom	Landrat	habe.	Der	Verein	überzeuge	durch	viele	Veranstaltungen	und	Aktionen.	Man	müsse	für	den	Frieden	eintreten,	
denn	ein	Krieg	habe	nur	Verlierer.	Bürgermeister	Max	Dietl	dankte	allen,	die	sich	in	der	KSK	einbringen.	Als	Schirmherr	freue	er	sich	
besonders	auf	das	Fest.	An	Hans	Köppl	richtete	er	nach	dessen	Ausführungen	einen	herzlichen	Dank	für	die	bereits	geleisteten	Vorar-
beiten.	In	einer	Vorschau	gab	Martin	Aumer	Termine	für	das	Jahr	2024	bekannt.	Am	20.	April	werde	das	Paten-	und	Schirmherrnbitten	
abgehalten	und	das		Gruppenfoto	für	die	Festschrift	gemacht.	Das	Gründungsfest	finde	dann	vom	14.	bis	16.	Juni	auf	dem	Festplatz	
in	der	Dorfmitte	statt.	Demnächst	werde	die	Möglichkeit	angeboten,	Vereinskleidung		zu	erwerben	oder	zu	tauschen.		

Text und Foto Andrea Völkl

SV Wetzelsberg
Jahreshauptversammlung
Zeit:	Sonntag,	28.	Januar	2024	
Ort.		Gasthaus	Wetzelsberg

FF Stallwang
Faschingsball
Zeit:	Samstag,	10.	Februar	2024,	19.30	Uhr
Ort:		Stallwang,	Gasthaus	„Zur	Post“

Kinderfasching Stallwang
Zeit:	Faschingsdienstag,	13.	Februar	2024,	ab	13.00	Uhr
Ort:	Stallwang,	Gasthaus	„Zur	Post“

FF Wetzelsberg
Preisgrasoberln
Zeit:	Samstag,	17.	Februar	2024,	19.30	Uhr
Jahreshauptversammlung
Zeit:	Sonntag,	25.	Februar	2024	

FF Landorf
Starkbierfest
Zeit:	Samstag,	17.	Februar	2024,	19.30	Uhr
Ort:		Firmenhalle	Willi	Poiger,	Landorf

Wildtierrettung Stallwang e. V.
Ordentliche Jahreshauptversammlung 
Zeit:	17.	Februar	2024,	19.30	Uhr	
Ort:	Pfarrheim	in	Stallwang

Jagdgenossenschaft Stallwang
Nichtöffentliche Versammlung 
Zeit:	Samstag,	17.	Februar	2024,	20.00	Uhr	
Ort:		Pfarrheim	in	Stallwang	

FF Schönstein
Jahreshauptversammlung
Zeit:	Sonntag,	18.	Februar	2024	 		 	

Schützenverein Landorf
Kini-Schießen
Zeit:	Freitag,	23.	Februar	2024,	19.00	Uhr
Ort:		Stallwang,	Bürgersaal

Jagdgenossenschaft Landorf
Nichtöffentliche Versammlung 
Zeit:		Samstag,	24.	Februar	2024,	um	19:30	Uhr	
Ort:			Sportheim	Landorf

KSK Wetzelsberg-Schönstein
Jahreshauptversammlung
Zeit:	Sonntag,	3.	März	2024

Jagdgenossenschaft Schönstein
Nichtöffentliche Versammlung
Zeit:	Freitag,	8.	März	2024,	19.30	Uhr
Ort:		Wetzelsberg,	Gasthaus	Menacher

FF Landorf lädt zur Starkbierfest ein 
Die	 Freiwillige	 Feuerwehr	
Landorf	veranstaltet	am	Samstag,	
den	 17.02.2024	 ein	 Starkbierfest	
und	 lädt	 hierzu	 die	 gesamte	 Bevölkerung	
ein.	Die	Veranstaltung	findet	in	den	Räum-
lichkeiten	 der	 Firma	 Poiger	 (Waldeck	 3,	
94375	Stallwang)	statt	und	beginnt	um	19:30	
Uhr.	 Für	 Speis	 und	 Trank	 ist	 gesorgt.	 Es	
wird	eine	Fastenpredigt	durchgeführt.	Auch	

wird	das	Fest	musikalisch	umrahmt.	Die	Freiwillige	Feuerwehr	
Landorf	 freut	 sich	 auf	 Ihr	 kommen!	 Für	 Fragen	 stehen	 der	 1.	
Vorsitzende	Daniel	Poiger	(tel.	09964	610450)	und	1.	Komman-
danten	Wilhelm	Poiger	zur	Verfügung.		
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Liebe Einwohner und Einwohnerinnen der 
Gemeinde	Stallwang,	seit	dem	1.	Januar	2024	bin	ich	in	der	Ver-
waltungsgemeinschaft	Stallwang	unter	anderem	für	die	Leitung	

des	 Standesamts	 und	
für	 Wahlen	 zuständig.	
Zudem	 übernehme	 ich	
die	 Stellvertretung	 der	
Geschäftsleitung,	 sowie	
Teile	 dieses	Arbeitsberei-
ches.	
An	 dieser	 Stelle	 möchte	
ich	gerne	die	Gelegenheit	
nutzen,	mich	kurz	vorzu-
stellen.	

Mein	 Name	 ist	 Andrea	
Müller,	 ich	 bin	 51	 Jahre	
alt,	 Mutter	 von	 drei	
erwachsenen	 Kindern	
und	 wohne	 in	 Loitzen-
dorf.	 Mein	 beruflicher	

Werdegang	begann	nach	meiner	Schulzeit	am	Veit-Höser-Gym-
nasium	Bogen	bei	der	R+R	Zahntechnik	GmbH	in	Atzenzell,	wo	
ich	eine	Ausbildung	zur	Zahntechnikerin	absolvierte.	Aufgrund	
einer	berufsbedingten	Erkrankung	musste	ich	mich	jedoch	schon	
nach	wenigen	Jahren	beruflich	neu	orientieren.	
Ich	absolvierte	eine	Ausbildung	zur	Verwaltungsfachangestell-
ten	 bei	 der	 Stadt	 Bad	 Kötzting.	 Dort	 war	 ich	 bis	 zu	 meinem	
Wechsel	 zur	Verwaltungsgemeinschaft	 Stallwang	 fast	 27	 Jahre	
tätig.	Zunächst	war	ich	in	der	Kämmerei	eingesetzt,	wo	ich	für	
die	 Vermögenserfassung,	Mitarbeit	 bei	 Kalkulationen	 und	 für	
die	 allgemeine	 Sachbearbeitung	 zuständig	 war.	 Im	 Jahr	 2012	
übernahm	ich	die	Leitung	des	Standesamts	und	später	zudem	
die	 Leitung	 der	 Abteilung	 Ordnungsamt	 mit	 5	 Mitarbeitern.	
In	den	 Jahren	2020	bis	 2022	habe	 ich	mich	weitergebildet	und	
erfolgreich	eine	Ausbildung	zur	Verwaltungsfachwirtin	bei	der	
Bayerischen	Verwaltungsschule	abgeschlossen.
Meine	 Erfahrung	 im	 Aufgabenbereich	 einer	 Gemeinde	
beschränkt	 sich	 aber	 nicht	 nur	 auf	 die	 Seite	 der	 Verwaltung.	
Von	2008	bis	2020	war	ich	Mitglied	im	Gemeinderat	Loitzendorf,	
wodurch	ich	die	Belange	einer	Kommune	auch	aus	einer	ande-
ren	Perspektive	kennenlernen	konnte.
In	meiner	 Freizeit	 bin	 ich	 gerne	 in	meinem	Garten	 und	über-
haupt	 in	 der	Natur	 unterwegs.	Meine	Hobbys	 sind	 vor	 allem	
Wandern	und	mit	dem	E-Bike	die	Gegend	erkunden.	Wenn	sich	
Zeit	findet,	lese	ich	auch	gerne	das	ein	oder	andere	Buch.
Für	meine	kommende	Tätigkeit	hier	in	der	Verwaltungsgemein-
schaft	wünsche	 ich	mir	eine	harmonische	und	vertrauensvolle	
Zusammenarbeit	mit	den	Bürgermeistern	und	Gemeinderäten,	
mit	meinen	Kolleginnen	und	Kollegen	der	VG	und	im	Besonde-
ren	auch	mit	allen	Bürgerinnen	und	Bürgern	der	Verwaltungs-
gemeinschaft.
Ich	 freue	mich	auf	die	bevorstehenden	Aufgaben	und	Heraus-
forderungen	und	wünsche	Ihnen	allen	ein	gesundes	und	glück-
liches	Jahr	2024.

Andrea Müller       Foto: Foto Baumann (Cham)

Servus und Griaß Eich, 
I	bin	der	Christian	Freundorfer,	
52	 Jahre	 alt,	 wohne	 in	 Bogen	
und	 seit	 01.09.2023	 der	 neue	
Kämmerer	in	der	Verwaltungs-
gemeinschaft	Stallwang.
In	den	letzten	30	Jahren	war	ich	
bei	der	Stadt	Bogen	beschäftigt	
und	 als	Kulturamtsleiter	 tätig.	
Nach	einer	Weiterbildung	zum	
Verwaltungsbetriebswirt	(BVS)	
vor	6	Jahren	suchte	ich	nun	im	
Bereich	Finanzverwaltung	eine	
neue	Herausforderung.

Ich	bin	froh	und	glücklich,	dass	mir	die	VG	Stallwang	die	Mög-
lichkeit	 gibt	 mich	 als	 Kämmerer	 einzubringen.	 In	 den	 ersten	
Monaten	meiner	Tätigkeit	konnte	 ich	 schon	einen	ersten	posi-
tiven	Eindruck	von	meinem	Aufgabenfeld	gewinnen	und	fühle	
mich	sehr	wohl	und	gut	aufgenommen	hier	in	Stallwang.
Mir	 ist	 bewusst,	 dass	 aufgrund	 der	 schwierigen	 finanziellen	
Lage	der	Kommunen	die	Aufgabe	bestimmt	nicht	leichter	wird,	
aber	 hier	werde	 ich	 versuchen	 immer	 zum	Wohle	 der	 Bürger	
und	der	VG	zu	handeln	und	die	Herausforderungen	anzuneh-
men	und	zu	meistern.	
Auf	 eine	 gute	Zusammenarbeit	mit	 allen	 Bürgermeistern,	 den	
Gemeinderäten,	meinen	neuen	Kollegen,	 allen	Entscheidungs-
trägern	der	 Schulen/Kindergärten	und	vor	 allem	den	Bürgern	
freue	ich	mich	sehr.	

Christian Freundorfer     

Anmeldung für das neue Kita-Jahr
Stallwang:	Ab	sofort	können	Kinder	die	im	Kita-Jahr	2024/25	
in	der		Kinderkrippe	oder	im	Kindergarten	Stallwang	betreut	
werden	sollen,	angemeldet	werden.	Es	sollen	auch	die	Kin-
der	 angemeldet	 werden,	 die	 erst	 im	 Laufe	 des	 Kita-Jah-
res	 einen	 Betreuungsplatz	 benötigen.	 Die	 Anmeldung	 soll	
schriftlich	erfolgen.	Dazu	kann	auf	unserer	homepage	unter	
www.kita-stallwang.de	<http://www.kita-stallwang.de>	 	das	
Anmeldeformular	 und	 die	 Buchungsvereinbarung	 herun-
tergeladen	werden.	Das ausgefüllte Formular bitte bis 31. 
Januar 2024 per mail (info@kita-stallwang.de <mailto:info@
kita-stallwang.de> ) oder Post an die Kita senden.	Alternativ	
kann	ein	e-mail	unter	Angabe	der	notwendigen	Daten	gesen-
det	werden.	Nach	Ablauf	der	Anmeldefrist	erfolgt	die	Einla-
dung	zum	Aufnahmegespräch.	

 

Taizé Gebet 
 

Donnerstag, 22.02.2024 
um 19:00 Uhr in der 

Pfarrkirche in Stallwang 
 

Medita�ve Andacht in s�mmungsvollem Kerzenlicht mit Gebeten, 
Liedern und S�lle - 30 Minuten der Ruhe und Besinnung 
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Kleine weiße Waldweihnacht 
Stallwang,	 im	Dezember	 2023.	Mehrere	Hundert	Besucher	 lie-
ßen	 sich	 die	 zweite	 Auflage	 des	 vermutlich	 kleinsten	 Weih-
nachtsmarkts	 der	 Welt	 im	 verschneiten	 Waldambiente	 in	 der	
Weihermühl,	 Gemeinde	 Stallwang,	 nicht	 entgehen.	 In	 die-
ser	 ungewöhnlichen	 Umgebung	 erfreuten	 am	 2.	 Advent	
Kunst,	 Kunsthandwerk	 und	 Genuss	 große	 wie	 kleine	 Gäste. 
             Text: Thomas Schmidt
Fröhlich-besinnliche	 Vorweihnachtsgefühle	 bescherte	 der	 ver-
mutlich	kleinste	Weihnachtsmarkt	der	Welt	im	Waldambiente	in	
der	Weihermühl,	Gemeinde	Stallwang,	am	2.	Advent

Gemeinsame Adventsstunde
In	der	Woche	vor	Weihnachten	bekamen	die	Vorschulkinder	des	
Kindergartens	Besuch	von	der	1.	und	2.	Klasse	der	Grundschule.	
Gemeinsam	stimmten	sie	sich	in	einer	kleinen	Adventstunde	mit	
Weihnachtslieder	 auf	 das	 Christkind	 ein.	 Die	 Vorschulkinder	
spielte	mit	Instrumenten	zu	der	Klanggeschichte	„Die	hektische	
Weihnachtszeit“	und	sangen	das	Lied:	„Dicke	rot	Kerzen“.	Die	
Schulkinder	trugen	das	Lied:	„Am	Kranz	die	erste	Kerze	brennt“	
vor	 und	 begeisterten	 die	 Vorschulkinder	mit	 dem	 Stück	 vom	
Wichtel	Pfiffikus	 „1,2,3	 in	 einer	Nuß“.	Zum	Abschluss	 sangen	
die	Kinder	miteinander	das	Lied:	„Kling,	Glöckchen,	kling…“.

Text: Christina Fuchs

Foto: Ursula Thiel-Schmidt
Weihnachtsfeier Eltern-Kind-Turnen 

Voll	besetzt	mit	etlichen	Kindern	und	deren	Eltern	war	das	Sport-
heim	 des	 TSV	 Stallwang-Rattiszell	 am	 vergangenen	 Freitag,	
den	 8.	 Dezember.	 Denn	 der	 TSV	 samt	 den	Übungsleiterinnen	
luden	über	Nachmittag	alle	Kids	aus	den	beiden	EK-Turn-Grup-
pen	 (montags	 und	 donnerstags)	 zur	 Weihnachtsfeier	 ein.	 Die	
Übungsleiterinnen	begrüßten	die	Anwesenden	und	bedankten	
sich	über	das	abgelaufene	Jahr.	Bei	gemütlichem	Zusammensein	
wurden	Wiener	und	Brezen	verspeist	und	für	die	Kinder	gab	es	
Klebetattoos	und	Ausmal-	 bzw.	Rätselbilder	während	 im	Hin-
tergrund	weihnachtliche	Musik	erklang.	Gegen	abends	ließ	der	
Nikolaus	es	sich	nicht	nehmen,	noch	vorbeizuschauen	und	die	
Kinder	für	 ihren	Fleiß	bei	den	Übungsstunden	zu	beschenken.	
Als	kleines	Dankeschön	trugen	anschließend	noch	ein	paar	Kin-
der	dem	Nikolaus	ein	Lied	vor.	
Der	Abteilungsleiter	des	Breitensports	Manuel	M.	ist	stolz	auf	die	mittlerweile	über	40	turnenden	Kinder.	Der	Spaß	an	der	Bewegung	
steht	an	erster	Stelle	und	es	ist	einfach	schön	zu	sehen,	welche	Freude	sie	beim	Turnen	zeigen.	Ein	besonderer	Dank	geht	dabei	an	
die	Übungsleiterinnen,	die	nun	schon	über	zwei	Jahre	eine	hervorragende	Leistung	erbringen	und	an	die	Mitwirkenden	für	diesen	
gelungenen	und	stimmungsvollen	Nachmittag.	Eine	Sportgemeinschaft	wird	besonders	von	den	Übungsleiter/innen	geprägt.	Deren	
erbrachter	Einsatz,	die	Begeisterung	und	das	soziale	Engagement	zählen	mit	zum	Erfolg	unseres	Vereines.	Text / Foto: Manuel Müller

Zur	Adventszeit	konnte	sich	der	TSV	Stallwang-Rattiszell	1948	e.V.	über	
eine	Spende	 in	Höhe	von	1.000	 €	von	der	ortsansässigen	Raiffeisenbank	
Rattiszell-Konzell	 eG	 freuen.	 Der	 Geschäftsstellenleiter	 Thomas	 Vogl	
überreichte	zusammen	mit	Vorstandsmitglied	Christian	Stahl	den	Betrag	
an	den	ersten	Vorsitzenden	Erwin	Poiger	und	dem	Jugendleiter	Michael	
Laumer	 und	 wünschten	 gleichzeitig	 viel	 Glück	 und	 sportliche	 Erfolge.	
Die	Spende	war	von	Anfang	an	für	die	Jugend	geplant	und	somit	wurde	
bereits	vorab	für	die	E-Junioren	ein	neuer	Trikotsatz	im	Wert	von	600	Euro	
angeschafft.	Den	Restbetrag	werde	man	in	Weihnachtsgeschenke	und	Trai-
ningsequipment	investieren.	Der	Vorstand	Erwin	Poiger	sprach	im	Namen	
des	Vereins	ein	herzliches	Dankeschön	für	diese	großzügige	Spende	aus.	
Diese	zusätzlichen	Mittel	 sind	entscheidend,	um	den	Nachwuchskickern	
bestmöglich	in	ihrem	sportlichen	Weg	zu	unterstützen.	Es	ist	immer	wie-
der	erfreulich	Sponsoren	zu	haben,	die	den	Verein	finanziell	unterstützen.
Text: Manuel Müller   Foto: Daniel Schmidbauer

Bild v. l. hinten: Thomas Vogl, Laumer Michael, Poiger 
Erwin, Christian Stahl. Bild v. l. vorne: Müller Emily, 
Roselieb Konstantin und Roselieb Jakob

Spende für den TSV Stallwang-Rattiszell 1948 e.V.
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GEMEINDE STALLWANG 
Landkreis Straubing-Bogen 

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang 
www.stallwang.de 

 

Auszug aus der Sitzungsniederschrift vom 20.12.2023  
Öffentlicher Teil 

124. Kommunales Abgabengesetz (KAG); Anpassung der Wassergebühren 
- I, B, E  

 Bürgermeister Dietl sprach einleitende Worte bezüglich der notwendigen Anpassung der 
Wassergebühren und übergab das Wort an Herrn Ulbrich vom Ingenieurbüro Pecher & Partner 
aus München. 
Herr Ulbrich präsentierte den Mitgliedern des Gemeinderates seine Kalkulation anhand einer 
Präsentation. Am Ende der Präsentation wurden folgende 3 Modelle zur Entscheidung gestellt: 

 
Die Gemeinderatsmitglieder diskutierten alle 3 Varianten ausführlich und intensiv. Herr Ulbrich 
beantwortete die Fragen der einzelnen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. Die Aufwände der 
Gemeinde bei der Wasserversorgung basieren im Schwerpunkt auf Personalkosten für 
Reparatur- und Unterhaltsmaßnahmen für die Wasserversorgungsanlage, die wenig von der 
Wasserabnahmemenge abhängig sind. Aus diesem Grund entschieden sich die 
Gemeinderatsmitglieder für die Variante 3, bei der die Grundgebühr am deutlichsten angehoben 
wird.  
Die Wassergebühren der Gemeinde Stallwang werden ab dem 01.01.2024 entsprechend der 
dargestellten Variante 3 wie folgt festgelegt: 

• Verbrauchsgebühr: 2,84 € / m3  
• Grundgebühr: 

o für „kleine“ Wasserzähler mit Nenndurchfluss (Qn) bis 6 m3 bzw. mit 
Dauerdurchfluss (Q3) bis 10 m3 117,60 € / m3. 

o für „große“ Wasserzähler mit Nenndurchfluss (Qn) über 6 m3 bzw. mit 
Dauerdurchfluss (Q3) über 10 m3 170,00 € / m3. 
 

Andere Zählergrößen sind in der Gemeinde nicht verbaut. 
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125. Nutzungsänderung der Grundschule zu Kindertagesstätte und Hort; 

aktueller Sachstand, weiteres Vorgehen - I, B, ggf. E  
 
 Bürgermeister Dietl berichtete vom aktuellen Planungsstand des Umbaus eines Teils der 

Grundschule zur Kindertagesstätte und Hort mit Einbau eines Aufzuges sowie der 
Sanierung der Heizungsanlage. 
Mit den am Umbau beteiligte Fachplanern wurde mittlerweile ein Bauzeitenplan erstellt. 
Geschäftsstellenleiter Pfeffer erläuterte die darin festgelegten Eckdaten. Als wichtigster 
Meilenstein der Bauzeitenplanung wurde die Fertigstellung der Baumaßnahmen bis zum 
Ende der Sommerferien 2024 festgelegt. Diese Zeitplanung ist sehr knapp bemessen, 
wurde aber bewusst so gewählt damit die beteiligten Firmen auch bewusst auf dieses Ziel 
hinarbeiten sollen. Als Verlängerungsoption der Planung käme ansonsten nur die 
Fertigstellung bis zum Ende der Weihnachtsferien 2024 in Frage. 
 
Seitens der Regierung von Niederbayern wurde mittlerweile eine Fördersumme in Höhe 
von 1.007.200,- € schriftlich zugesagt. Die Förderung fällt damit erfreulicherweise erheblich 
höher aus, als erwartet. Dies ist vor allem durch die hervorragende Zusammenarbeit mit 
der Förderstelle der Regierung zu verdanken. Bei geschätzten Baukosten von insgesamt 
1.740.000,- € verbleibt ein Eigenanteil von 732.800,- €, der durch die Gemeinde Stallwang 
erbracht werden muss. 
Die Gemeinde hat der Regierung von Niederbayern die erforderliche 
Maßnahmenvereinbarung und die Finanzierbarkeit des Eigenanteils schriftlich übermittelt. 
Im derzeitigen Förderantrag ist eine Pellets-Heizung eingeplant. Aus fördertechnischen 
Gründen wurde der Gemeinde Stallwang durch die Regierung von Niederbayern 
empfohlen, die Heizungsanlage auf jeden Fall mit zu sanieren, da ansonsten die Gefahr 
bestehen könnte, dass die gesamten Sanierungskosten unter einen Mindestschwellwert 
sinken könnten. Dadurch wäre ein maßgeblicher Teil der Förderung gefährdet, was 
wiederum den Eigenanteil der Gemeinde stark erhöhen würde. 
Sollte sich im Rahmen der Baumaßnahmen oder aufgrund unvorhersehbarer Umstände 
eine Änderung der Planung ergeben, ist diese im Vorfeld zwingend mit der Regierung von 
Niederbayern abzustimmen. 
 
 

126. Volkshochschule Straubing-Bogen gGmbH; Nachbesetzung der vhs-
Außenstelle Stallwang (inkl. Rattiszell und Loitzendorf) - I, B, E  

 
 Frau Ramona Müller, Stallwang hat sich um das Amt der Außenstellenleiterin Stallwang 

(inkl. Rattiszell und Loitzendorf) beworben. Der Gemeinderat wird um eine Bestätigung für 
Frau Ramona Müller als Außenstellenleiterin gebeten. 
Der Gemeinderat bestätigt die Besetzung des Amtes als Außenstellenleiterin der 
Außenstelle Stallwang (inkl. Rattiszell und Loitzendorf) der VHS Straubing-Bogen mit der 
Bewerberin Frau Ramona Müller, Aumer Höhe 47, 94375 Stallwang.  
 

127. Genehmigung der letzten Niederschrift; öffentlicher Teil  
 
 Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 23.11.2023 lag der Einladung 

bei. 
Der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 23.11.2023 wird vollinhaltlich 
zugestimmt. 
 
 

 

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559
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Geht dem Kinderbasar die Luft aus?
Erfolgsmeldungen	mit	trüben	Aussichten:	500	Euro	für	die	Stall-
wanger	Kita	und	300	Euro	für	die	Grundschule	–	Spenden,	die	
den	Kindern	der	Gemeinde	nutzen	und	Geld,	das	auch	hier	in	
der	Gemeinde	bleibt.	Darüber	freuen	sich	alle.	Aber	die	Zukunft	
des	Basars	–	einer	bisher	relativ	sicheren	Quelle	für	diese	Spen-
den	–	ist	ungewiss.	Leider	hat	sich	die	Zahl	der	anbietenden	Ver-
käuferinnen	und	Verkäufer	nach	der	Corona-Pause	noch	nicht	
wieder	eingependelt	und	das	zieht	unerwünschte	Folgen	nach	
sich:	Weniger	Verkäufer	 bedeuten	 ein	 kleineres	Angebot,	 eine	
schlechtere	Auswahl	und	damit	einen	weniger	attraktiven	Basar	
mit	geringerem	Umsatz.
Da	die	Basare	der	umliegenden	Gemeinden	von	diesem	Prob-
lem	scheinbar	nicht	betroffen	sind,	stellt	sich	die	Frage,	woran	
das	 liegen	 mag.	 Der	 Termin?	 Hierüber	 wurde	 viel	 diskutiert	
und	 der	 kommende	 Frühjahrsbasar	 findet	 nach	 mehrheitli-
chem	Wunsch	wieder	an	einem	Sonntag	statt.	Weniger	Verkauf-
schancen	für	die	eigenen	Waren?	Genau	diesen	Punkt	gilt	es	zu	
ändern.	Deshalb	hofft	das	Orga-Team	auf	viele	 alte	und	neue	
Verkäufer,	um	das	Angebot	wieder	zu	erweitern,	den	Umsatz	
wieder	in	die	Höhe	zu	treiben	und	den	Basar	attraktiv	zu	halten.	
Die	Provision	eines	jeden	Verkäufers	wird	nach	dem	Basar	den	
Kindern	der	Gemeinde	zugute	kommen.	Deshalb	wäre	es	natür-
lich	schön,	wenn	allen	voran	die	hiesigen	Verkäufer	dem	Basar	
den	Rücken	stärken.
Wichtiger	 Bestandteil	 ist	 auch	 der	 Kaffee-	 und	 Kuchenver-
kauf,	dessen	Erlös	nach	Abzug	aller	Ausgaben	für	Verpackung	
etc.	 ebenfalls	 komplett	 gespendet	 wird.	 Etwa	 die	 Hälfte	 der	
am	 Basartag	 erzielten	 Einnahmen	 geht	 hierauf	 zurück.	 Ohne	
diese	Einnahmequelle	 stünde	der	Aufwand	des	Basars	 in	 kei-
nem	Verhältnis	 zum	 erwirtschaftenden	 Ergebnis.	 Hier	 ist	 das	
Basar-Team	 dringend	 auf	 Kuchenspenden	 angewiesen.	 Jede	
Kuchenspende	und	natürlich	jedes	Stück	gekaufter	Kuchen	und	
jede	Tasse	Kaffee	sind	also	auch	ein	sehr	wichtiger	Beitrag	für	
den	Erhalt	des	Basars.

Leider	wird	aber	nicht	nur	die	Zahl	der	Verkäufer,	sondern	auch	
die	der	helfenden	Hände	eher	weniger	als	mehr	–	aber	vor	allem	
das	Aufräumen	 und	 Zurücksortieren	 der	Ware	 kann	 nur	 von	
vielen	gemeinsam	gestemmt	werden.	
Ein	 großes	Dankeschön	geht	 an	dieser	 Stelle	 an	 alle	Helferin-
nen	und	Helfer,	die	sich	die	Zeit	genommen	haben	und	bei	den	
beiden	Basaren	dieses	Jahr	mitgewirkt	haben!	Danke	vielmals,	
ohne	euch	wäre	der	Basar	nicht	möglich.
Großer	Dank	gebührt	darüber	hinaus	den	weiteren	Unterstüt-
zern	wie	der	Grundschule,	die	ihre	Räumlichkeiten	zur	Verfü-
gung	 stellt	und	Platz	 für	die	Lagerung	verschiedener	Kleider-
ständer	 und	 anderer	wichtiger	Materialien	 ermöglicht.	Danke	
an	 Hausmeister	 Josef	 Brandl,	 der	 immer	 mit	 einer	 helfenden	
Hand	zur	Stelle	 ist	–	auch	am	Wochenende.	Ein	"Danke"	geht	
an	Getränke	Josef	Reitmeier,	der	Biertischgarnituren	kostenlos	
zur	Verfügung	stellt	und	das	auch	außerhalb	seiner	 regulären	
Öffnungszeiten	ermöglicht.	Damit	der	Basar	und	auch	andere	
Veranstaltungen	 in	 der	 Turnhalle	 stattfinden	 können,	 wurde	
vom	Basar-Team	ein	Teppichboden	organisiert.	Danke	an	Rau-
mausstattung	Poiger,	die	den	Teppich	nicht	nur	geliefert,	 son-
dern	auch	gespendet	haben.	
Wer	ein	paar	Stunden	seiner	Zeit	einbringen	oder	einen	Kuchen	
spenden	möchte,	der	oder	die	ist	jederzeit	herzlich	willkommen.	
Hier	sollen	sich	nicht	nur	Mamas	und	Papas	angesprochen	füh-
len,	 jede	Hilfe	 zählt.	 Denn	 sollten	 die	 helfenden	Hände	 noch	
weniger	 werden,	 wird	 dem	 Basar	 tatsächlich	 die	 Luft	 ausge-
hen	und	damit	auch	die	Spenden	wegbrechen,	die	bisher	Kita,	
Schule,	den	MuKi-Gruppen	oder	der	Bücherei	zugutekamen.
Wer	 Waren	 anbieten	 möchte,	 kann	 bereits	 jetzt	 unter	 https://
basarlino.de/4581	eine	Nummer	beantragen	und	loslegen.	Wer	
helfen	 möchte,	 darf	 bereits	 vor	 Basarbeginn	 einkaufen	 und	
erhält	einen	Bonus.	Einfach	per	Mail	an	kinderbasar-stallwang@
web.de	wenden.

Text & Bilder: Basar-Team Stallwang

Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott
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Mutter-Kind-Gruppe: Ein Jahr geht zu Ende

Auf	der	diesjährigen	Weihnachtsfeier	blickten	wir	auf	 ein	auf-
regendes	MUKI-Jahr	zurück.	Dadurch	das	wir	mittlerweile	drei	
Gruppen	 haben,	 sind	 wir	 soviele	 Kinder	 wie	 noch	 nie.	 Dank	
Herrn	Pfarrer	William	dürfen	wir	den	Pfarrheimsaal	benutzen.	
Danke	an	dieser	Stelle.
Einige	unserer	„Großen“	Kinder	verlassen	uns	 in	den	Kinder-
garten,	 auch	 unsere	 Mittwochsgruppenleitung	 Agnes	 Nied-
zielski	verlässt	uns	leider,	danke	auch	an	Sie	für	die	Hilfe	und	
Unterstützung.	Würdigen	Ersatz	haben	wir	für	Mittwochs	schon	
gefunden	 in	Nicole	Weinzierl,	 sie	wird	 ab	 Januar	 die	Gruppe	
weiter	führen.	Auch	in	der	Montagsgruppe	hat	sich	was	verän-
dert,	Romina	Ruhland	unterstützt	Marella	Symader.
Bei	Interesse	melde	Dich	gern	bei:
Marella	Symader:	0152/34592972
Romina	Ruhland:	0170/9250464
Nicole	Weinzierl:	0160/7732952
Tanja	Menacher:	0151/25273399

BESUCH DER 4. KLASSE IM RATHAUS 

Aufgeregt	und	voller	Vorfreude	machten	sich	die	Kinder	der	4.	
Klasse	 der	 Grundschule	 Stallwang	 kurz	 vor	Weihnachten	 auf	
den	Weg	zum	Besuch	der	Gemeinde	Stallwang.	Am	Eingang	des	
Rathauses	wurden	die	SchülerInnen	und	ihre	Lehrerinnen	Eva	
Hoffmann	und	Barbara	Menges	dann	gleich	sehr	herzlich	von	
erstem	Bürgermeister	Max	Dietl	begrüßt,	der	es	sich	nicht	neh-
men	ließ,	die	Kinder	zusammen	mit	Johann	Anderl,	dem	erstem	
Bürgermeister	 der	 Gemeinde	 Loitzendorf,	 und	mit	 Geschäfts-
stellenleiter	Franz	Pfeffer	durch	die	einzelnen	Abteilungen	der	
Gemeinde	zu	führen.	Neugierig	betraten	die	ViertklässlerInnen	
die	verschiedenen	Büros	der	Verwaltungsgemeinschaft	und	hör-
ten	genau	zu,	was	die	Angestellten	über	ihre	Arbeit	zu	erzählen	
hatten.	
Da	die	Kinder	 im	Heimat-	und	Sachunterricht	schon	viel	über	
die	Aufgaben	 der	Gemeinden	 Stallwang	 und	 Loitzendorf	 und	
die	einzelnen	Bereiche,	wie	z.B.	die	Kasse,	das	Bauamt	oder	das	
Einwohnermeldeamt	gelernt	hatten,	war	es	für	sie	sehr	interes-
sant,	vor	Ort	noch	mehr	zu	erfahren.	
Anschließend	konnten	sich	die	Kinder	mit	einer	Butterbreze	und	
Süßigkeiten	 stärken,	 die	 ihnen	Bürgermeister	Max	Dietl	 spen-
diert	hatte.	
Zum	Abschluss	 der	 Führung	 durch	 das	 Rathaus	 durften	 die	
SchülerInnen	im	großen	Sitzungssaal	Platz	nehmen	und	sich	als	
Gemeinderat	 oder	 Gemeinderätin	 fühlen	 und	 Johann	 Anderl	
und	Max	Dietl	noch	einige	ihrer	im	Heimat-	und	Sachunterricht	
vorbereiteten	Fragen	stellen,	die	diese	mit	großer	Ausdauer	und	
Geduld	beantworteten.	
Dann	machten	sich	die	ViertklässlerInnen	wieder	auf	den	Weg	
in	die	Schule	und	waren	sich	darüber	einig,	dass	der	Besuch	im	
Rathaus	sehr	abwechslungsreich	und	informativ	war.	

Barbara Menges 

Auto Buchs - Gebrauchtwagenhandel
Reifen - Felgen - Zubehör

Haselmühle 1 · 94375 Stallwang
Tel. 09964/814

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 94375 Stallwang 
Tel. 09964/395 oder 09944/302390                  Fax: 09944/302391 
E-Mail: T.Prommersberger@gmx.net       Handy:0160 95717561 

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Wintergarten Gruber
GmbH&Co.KG

Straubinger Str. 41-43 | 94347 Ascha
Tel.: 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de

Wintergärten · Terrassenüberdachungen · WAREMA Sonnenschutz



10

Generationswechsel bei KLJB Wetzelsberg
Jonas Stahl und Lena Innhofer führen nun die Jugendgruppe

Große	Veränderungen	in	der	Vorstandschaft	brachten	die	Neuwahlen	auf	der	Jahreshauptversammlung	der	Katholischen	Landju-
gendbewegung	(KLJB)	Wetzelsberg.	Nach	sechs	Jahren	im	Amt	gab	Julia	Eckmann	den	Vorsitz	der	Jugendgruppe	in	jüngere	Hände	
ab.	Besonders	stolz	war	die	Vorstandschaft	auf	das	gute	Finanzergebnis	des	zurückliegenden	Jahres.
Die	Christbaumversteigerung	und	das	Pokalturnier	mit	anschließender	Summer-Party	waren	die	größten	und	erfolgreichsten	Veran-
staltungen	der	KLJB	im	Jahr	2023.	Zufrieden	zeigten	sich	die	Verantwortlichen	zudem	mit	dem	Mitgliederbesuch	beim	Jugendgrillen,	
im	Jugendgottesdienst	und	bei	der	Einstimmung	auf	Weihnachten.	Bei	der	Dorfweihnacht	war	die	KLJB	für	die	Essenversorgung	
zuständig,	außerdem	beteiligten	sich	Vereinsmitglieder	am	Dart-	und	am	Volleyballturnier,	an	der	Dorfmeisterschaft	und	an	Fron-
leichnam.	Die	KLJB	stellte	den	Nikolaus	und	war	bei	der	Verabschiedung	von	Pfarrer	Gallmeier	sowie	bei	der	Einführung	von	Pfar-
rer	Akkala	zugegen.	Der	Besuch	der	Frühjahrsdult	in	Hofkirchen,	ein	Kinobesuch,	mehrere	Arbeitseinsätze	im	Jugendheim	und	vier	
Ausschusssitzungen	rundeten	das	Vereinsjahr	2023	ab.	
Die	zügig	durchgeführten	Neuwahlen	brachten	folgendes	Ergebnis:	Neuer	Vorsitzender	wurde	Jonas	Stahl,	seine	Stellvertreterin	heißt	
Lena	Innhofer.	Während	Stefan	Stahl	weiterhin	als	1.	Kassier	fungiert,	wurde	Matthias	Stahl	zu	seinem	neuen	Vertreter	bestimmt.	
Elena	Fischer	wurde	als	Schriftführerin	bestätigt.	Nahezu	vollständig	neu	besetzt	wurden	die	Ausschuss-Positionen.	Hier	sind	nun	
Sebastian	und	Alexander	Fischer,	Julia	und	Lukas	Eckmann,	Matthias	Menacher	und	Jonas	Schuhmann	aktiv.	Die	Kasse	wird	von	
Florian	Fischer	und	Matthias	Artmann	geprüft.
Pfarrer	William	Akkala	lobte	in	seinem	Grußwort	die	gute	und	verantwortungsbewusste	Arbeit	der	KLJB.	Er	sei	froh,	als	neuer	Seel-
sorger	gut	aufgenommen	worden	zu	sein	und	freue	sich	schon	auf	die	nächsten	Aktivitäten.	Auch	Bürgermeister	Max	Dietl	hatte	nur	
Positives	für	die	Jugendlichen	im	Gepäck.	Während	andere	Bürgermeister	doch	hin	und	wieder	über	Probleme	in	der	Landjugend	
klagten,	höre	er	nur	Gutes	aus	Wetzelsberg.	Kreisjugendringvorsitzender	Robert	Dollmann	dankte	der	Vorstandschaft	für	die	geleis-
tete	Arbeit	und	die	stets	gute	Kontaktpflege	zu	den	übergeordneten	Verbänden.	Der	Jugendbeauftragte	der	Gemeinde,	Daniel	Poiger,	
beglückwünschte	die	Neugewählten	zu	ihren	Ämtern	und	bot	ihnen	seine	Unterstützung	an.	Christoph	Poiger	vom	KLJB-Kreisver-
band	warb	abschließend	noch	für	die	Veranstaltungen	der	Kreisebene.	

Foto KLJB Wetzelsberg, Text: Robert Dollmann

Bild: Die neue Vorstandschaft der KLJB Wetzelsberg mit den Ehrengästen. Darunter der neue Vorsitzende, Jonas Stahl (8. von rechts), 
und seine Stellvertreterin, Lena Innhofer (rechts daneben).

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär
... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de

Mühlenweg 8
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de



11

Veranstaltungskalender Stallwang/Landorf 2024

Johann Bosl feiert 90. Geburtstag
Im	Kreise	vieler	Gratulanten	feierte	Johann	Bosl	aus	Schönstein	
im	Gasthaus	Steudl	in	Heilbrunn	seinen	90.	Geburtstag.	Neben	
der	 Familie	 kamen	 Johann	 Stahl	 als	 stellvertretender	 Bürger-
meister	 der	 Gemeinde	 Stallwang	 und	 Landrat	 Josef	 Laumer	
zum	Gratulieren.	Von	der	Feuerwehr	Schönstein,	wo	er	16	Jahre	
Kassier,	 zehn	 Jahre	 Schriftführer	 und	 zwölf	 Jahre	 Vereinsdie-
ner	war,	 kamen	Vorsitzende	Rosi	Gammer	und	Kommandant	
Thomas	Nadler.	 Johann	Bosl,	der	viel	und	gerne	 fotografierte,	
war	dann	zudem	Chronikschreiber	bei	der	Fahnenweihe	1997.	
Gerne	beschäftigt	er	sich	heute	noch	mit	seinen	Fotografien	und	
Bastelarbeiten.	Pfarrer	William	Akkala	übermittelte	für	die	Pfar-
rei	Wetzelsberg	die	besten	Glückwünsche.	 Johann	Bosl,	der	 in	
Schönstein	 geboren	wurde	 und	mit	 seinen	 fünf	 Geschwistern	
dort	aufwuchs,	erwarb	sich	mit	 seiner	Ehefrau	Therese,	die	er	
1958	heiratete,	ein	Haus	in	Schönstein.	34	Jahre	lang	war	er	bei	
der	Firma	Nestle	beschäftigt.	Tochter	Angela	und	die	Ehefrau	
sind	bereits	vor	ein	paar	Jahren	verstorben.	Sohn	Manfred	und	
Tochter	Renate	 	mit	 Ehepartnern	unterstützen	den	Vater	 best-
möglich,	so	dass	er	noch	im	Eigenheim	wohnen		und	sich	selber	
versorgen	kann.	Mittlerweile	ist	die	Familie	auf	acht	Enkelkinder	
und	vier	Urenkel	angewachsen.	Sie	alle	bereiteten	dem	rüstigen	
Jubilar	einen	schönen	Festtag.

Bericht: Andrea Völkl, Foto: Privat

Bild: Thomas Nadler und Rosi Gammer von der Feuerwehr 
Schönstein, der Jubilar Johann Bosl, 2. Bürgermeister Hans Stahl, 
Pfarrer William Akkala, Landrat Josef Laumer und Musikant 
Simon Schütz stellten sich zu einem Erinnerungsfoto. 

Einführung der neuen vhs-Außenstellenleiterin Ramona Müller 
Die	Verwaltungsgemeinschaft	Stallwang	begrüßt	eine	neue	ehrenamtliche	Leiterin	für	die	Außenstelle	der	Volkshochschule	(vhs).	
Ramona	Müller	wird	ab	sofort	die	Organisation	und	Betreuung	von	vhs-Kursen	in	den	Gemeinden	Stallwang,	Rattiszell	und	Loitzen-
dorf	übernehmen.
Zur	 offiziellen	 Amtseinführung	 wurde	 Ramona	 Müller	 von	
Bürgermeister	Max	Dietl	 im	Rathaus	der	Gemeinde	 Stallwang	
herzlich	 empfangen.	 Auch	 die	 Bürgermeister	 Manfred	 Reiner	
aus	Rattiszell	und	Johann	Anderl	aus	Loitzendorf	sowie	vhs-Ge-
schäftsführer	Robert	Dollmann	waren	bei	der	Zusammenkunft	
zugegen.
In	 seiner	Begrüßung	 lobte	Bürgermeister	Dietl	die	 gute	Erfah-
rung	von	Müller,	die	 ihre	Berufsausbildung	damals	 in	der	vhs	
Straubing	absolviert	habe.	Auch	sei	sie	im	Ort	sehr	gut	vernetzt	
und	 engagiere	 sich	 bereits	 im	 Vereinsleben.	 Dietl	 betonte	 die	
Bedeutung	 von	 Bildungsangeboten	 für	 die	 Bürgerinnen	 und	
Bürger	der	Verwaltungsgemeinschaft	Stallwang	und	freute	sich	
auf	 eine	 erfolgreiche	 Zusammenarbeit	 mit	 der	 neuen	 vhs-Au-
ßenstellenleiterin.
Müller	zeigte	sich	motiviert	in	ihrer	neuen	Aufgabe	und	betonte,	
dass	 sie	 bestrebt	 sei,	 ein	 vielfältiges	 Kursangebot	 zu	 schaffen.	
Da	nutzbare	Räume	oft	der	limitierende	Faktor	für	vhs-Kurs	ist,	
nutzte	 Müller	 gleich	 die	 Gelegenheit,	 die	 Bürgermeister	 nach	
möglichen	Kursräumen	zu	fragen.		
                  Robert Dollmann                                                              

Bild: (von links) Manfred Reiner, Johann Anderl,  Ramona Müller, 
Max Dietl, Robert Dollmann

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

�  Laufend frische Brezen
� Bauernbrote aus eigenem Natursauer
�  Warmer Leberkäse
�  Sandwich, lecker belegt, Pizzastücke

Mo - Fr 5.30 – 14.00 Uhr       Sa 6.00 – 13.00 Uhr

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
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Junge Union Stallwang-Loitz endorf 
veranstaltete Preisgrasoberlturnier 

Sieger wurde Andreas  Stelzl vor Simon Schwarzfi scher
Stallwang/Loitz	endorf.	 Die	 Junge	 Union	 (JU)	 Stallwang-Loit-
zendorf	 veranstalte	 am	 Sonntag	 den	 26.	 November	 2023	 ein	
Grasoberlturnier	für	die	gesamte	Bevölkerung.	Die	Teilnehmer	
aus	örtlichen	Vereinen	und	Bürgern	aus	Stallwang,	Loitz	endorf	
und	Umgebung	fanden	sich	hierzu	im	Sportheim	Stallwang	ein,	
welches	bis	auf	den	letz	 ten	Platz	 	gefüllt	war.	Das	Turnier	Stand	
unter	der	Schirmherrschaft	von	Waltraud	Scheitinger	aus	Loit-
zendorf	welche	selbst	mitspielte	und	einen	Teil	der	Geldpreise	
spendete.	Das	Turnier	wurde	vom	JU-Ortsvorsitz	enden	Daniel	
Poiger	geleitet.	Den	ersten	Platz	 	belegte,	Andreas	Stelzl	mit	25	
Punkten	und	6	gewonnen	Bett	el	und	konnte	somit	die	vom	Sie-
gesprämie	 von	 150	Euro	 in	 Empfang	nehmen.	Zweiter	wurde	
Simon	Schwarzfi	scher	(21	P.	–	2	Morde	+	2	Bett	l)	und	freute	sich	
über	100	Euro.	Josef	Achatz	 	errang	mit	20	Punkten	und	4	Bett	l	
den	dritt	en	Platz	 	und	erhielt	hiermit	50	Euro	Preisgeld.	Für	die	
weiteren	Teilnehmer	gab	es	Sachpreise.	Der	Vorsitz	ende	der	JU	
Stallwang-Loitz	endorf,	Daniel	Poiger,	 lobte	die	gelungene	Ver-
anstaltung	 und	 allen	 Spender	 von	 Sachpreisen	 ohne	 die	 das	
Turnier	nicht	durchführbar	wäre.	Auch	dankte	Poiger	dem	TSV	
Stallwang	 welche	 die	 Räumlichkeiten	 zur	 Verfügung	 stellte.	
Text und Foto: Daniel Poiger

Siegerbild zeigt von links:
JU-Vorsitz ender Daniel Poiger , 1 Sieger Andreas Stelzl, 2. Sieger 
Simon Schwarzfi scher

Jahresplanung 2024: OGV Stallwang
„L(i)ebenswerte Gärten: 

nachhaltig – artenreich - natürlich“

Mi,	21.02.,	19	Uhr			 Weidenobjekte	fl	echten/	Evi	Schindler		
–	Anmeldeschluss	14.01.24!

Sa,	24.02	 	Nistkastenbau/	Schlosser	Hans

März	 Obstbaumübergabe	in	der	Grundschule

Mi,	13.03.,	18	Uhr		 Palmbüscherlbinden

Sa,	23.03.,	8.30	Uhr	 Bürgerfrühstück	mit	gärtnerischem
Vortrag/	Harald	Götz	

So,	21.04.,	19	Uhr			 Jahresversammlung	im	Gasthof	zur	Post	
mit	Neuwahlen	

So,	28.04.	 Gartler-Tombola	im	Frühjahrsmarkt

Sa,	15./	So,	16.06.					 Gestaltung	des	Blumenschmucks	für	und	
Teilnahme	am	Gründungsfest	der	KSK	
Stallwang

So,	23.06.			 Tag	der	off	enen	Gartentür	in	Haselbach	
und	Perasdorf

Juli	 Arbeitseinsatz	 	in	der	Streuobstwiese

August	 Aktivität	im	Rahmen	des	Ferienpro-
gramms

Sa,	21.09.,	19	Uhr	 Weinfest

Sa,	05.10.	13.30	Uhr	 Gestaltung	des	Erntedankaltar

Oktober	 Herbstwanderung

Dezember	 Adventglühen

Aktuelle	Infos	fi	ndet	man	in	der	MuniApp,	auf	unserer	Home-
page	 www.ogv-stallwang.de	 sowie	 unter	 www.kreisver-
band-straubing-bogen.de.	Dort	kann	man	 sich	 für	die	Gartler-
mail	anmelden.

Gudrun Brunner
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S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

 
                                             

Bestattungen Steinbeißer 
 

94375 Stallwang  Kirchberg 7 
Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 

www.bestattungen-steinbeisser.de 

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

                       
Matthäus Junker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang

 

Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft Stallwang

Nichtöff	entliche	Versammlung	am	Samstag,	17.02.2024
um	20.00	Uhr	 im	Pfarrheim	in	Stallwang	mit	Verlängerung	
der	Jagdpacht

Tagesordnung:
1.	 Eröff	nung	und	Begrüßung
2.	 Kassen-	und	Rechenschaftsbericht
3.	 Beschlussfassung	über	Entlastung	der	Vorstandschaft
4.	 Bericht	des	Jagdvorstehers
5.	 Bericht	des	Jagdpächters
6.	 Verlängerung	der	Jagd
7.	 Verwendung	Jagdpachtschilling
8.	 Wünsche	und	Anträge

Stallwang, 10. Januar 2024
Georg Pielmeier, Jagdvorsteher

Bekanntmachung
Wildtierrett ung Stallwang e. V.

Ordentliche	 Jahreshauptversammlung	 am	 Samstag,	
17.02.2024	um	19.30	Uhr	im	Pfarrheim	in	Stallwang
Tagesordnung:  
1.		Eröff	nung	und	Begrüßung	
2.		Bericht	des	Drohnenpiloten

Stallwang, 10. Januar 2024
Georg Pielmeier, Vorstand

Bekanntmachung
Nichtöff entliche Versammlung der 

Jagdgenossenschaft Landorf
	Samstag,	24.	02	2024,	um	19:30	Uhr	im	Sportheim	Landorf

Tagesordnung
1.	Begrüßung
2.	Jagdessen
3.	Rechenschaftsbericht
4.	Kassenbericht
5.	Entlastung	der	Vorstandschaft																																																																
6.	Verwendung	des	Jagdpachtschillings
7.	Bericht	der	Jagdpächter
8.	Wünsche	und	Anträge

Landorf, den 11.01.2024  
Jagdvorsteher Erwin Poiger

Ortsübliche Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft Schönstein

Zur	nichtöff	entlichen	Versammlung	der	Jagdgenossenschaft	
Schönstein	am	Freitag,08.	März	2024	um	19.30	Uhr	im	Gast-
haus	Menacher,	Wetz	elsberg	ergeht	hiermit	Einladung.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.		Rechenschafts-	und	Kassenbericht
3.			Bericht	des	Kassenprüfers
4.		Beschlussfassung	über	die	Entlastung	des	
						Jagdvorstands	und	des	Kassenführers
5.		Beschlussfassung	über	die	Verwendung	des
						Jagdpachtschillings
6.			Wahl	des	2.	Jagdvorstehers
7.				Wünsche	und	Anträge

Schönstein, 08.01.2024 
Jagdgenossenschaft Schönstein
Johann Stahl, Jagdvorsteher
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Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de

G
m
b
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Beratung, Unterstützung & Planung

INDIVIDUELLE GARTENBEWÄSSERUNG

Montageservice möglich Jetzt planen 
und die 

nächsten 
Sommer im 

Grünen 
genießen!
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Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de
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Gehe mit uns den nächsten Schritt!

BUNTES 
ARBEITSUMFELD 

GESUCHT?

Alle Jobs auch als Ausbildungsplatz!

...oderals Azubizum Metallbauer odertechn. Produkt-designer (mwd)

...als Schreiner/

Monteur oder Alubauer/

Metallbauer (mwd)

mit oder ohne

Ausbildung 

...als Schreiner/

r oder Alubauer/

Bewerbe

dich
jetzt...

Einfach bewerben unter: www.wintergarten-gruber.de

Oder per WhatsApp: +49 170 489 416 9




